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nelimen , Mit Urkundt diſi Brieſis , verſigelt mit unſern NKailſerlichen Inſie-
gel , der geben iſt zu Müruberg nacli Cliriſtus Geburthi , dreiaehenhundert

Galir , darnacli in dem Ein und Sechzigſteu &alin des nechiſton Dinſtags
nachi dem Sontag , als man ſinget Oculi , Unſerer Reichic in dem Flinſſtxelien-
den , und dles Kayſerthums in dlem Secſiſten Sahire .
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PACTUM SUCCESSORIUM INTER RUDOLFEUM MAR .

CHIONEM BADENSEM ET RUPERTUM SENTOREM

COMITEM PALATINUM .

ANNO MGGSCENIA

Ex autograplio tabularii Bada - Durlacenſis .

W. Rudolſſ von Gottes Gnaden , Marggrav zu Baden , vnd Wir

Ruprecht der Eltere von derſelben Gnaden Gods Pallentz -

Graff bi Rine , des heiligen Römiſchen Richs Obriſter Truchſezze und

Hertzog in Bayern , Bekennen und tund kunt offenbar mit dieſem Briefe ,
daſs Wir mit fürbedachten Mute , mit rechter Wizzen und mit Rate ,
unſer Fründe und unſers Rates , durch unſer Beider Lande und Lüde,
from , unde notſts willen , fründlichen überkommen ſin in aller maſse

und wiſse , als hienach geſchrieben ſtet . Zu dem Erſten ſin Wir Marg -
grav KRudolſſivon Baden egeſchrieben , bi unſerm lebenden geſunden Li -

be , mit Rate unſers Rates , und ander unſer fründe frundlichen über -

kommen , wer es , daſs Wir abeſtuürben , von dieſer Welt , one Libes
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Lehens Erben , do God für ſi , ſo haben Wir vermachten und verma -

chen , mit dieſem Briefe , und wollen , daſs der obgenante Hochge -

bohrne Fürſte und Herre , Herr Ruprecht der eltere Pallentzgraff bi

Rine , des heiligen Römiſchen Richs , Obriſter Truchſezze und Hertzog
in Beihern , unſer lieber Here und ſine Libes eliche Erben , dann alle

unſere Lande , Lüde , Furſtentum , Herrſchafft , Feſten , Stede , Dörf -

ſere , Gerichte , Geleyde uff Waſſer und uff Lande , mit Lehen , Lehen -

ſchaflten , verlehenten Gütheren , mit Mannen , Mannſchafften , mit

Erbe , Erbeſchafften , mit eygen , Eygeſchafften , mit Pfandſchafften ,

und mit allen andern Eren , Rechten , Nutzen , Friheiten unde Ge -

5533 it Alien tt.Wonheiten , und mit allen andern Zugehörungen , geſucht und unge -

ſucht , wie die genant ſint , oder nu , oder hernach , mit ſunderlichen

Worten , genannt möchten werden , nichts uſsgenommen , eweclichen

erben , beſitzen und ynne haben ſullent , ane widerrede eyns ygcelichen

und an alle Argeliſte undt Gefährde , und auch in aller maſse und

wiſse , als unſer Altern und fordern , und wir ſie , ynne gehabt und be -

ſezzen haben , alſo doch mit der Beſcheidenheit , lazzen Wir Marggraff

Rudolſf egenant , nach unſerm Tode , Libes eliche Erben , die Dochter

ſindt , der ſol vnſer egeſchriebener Here Hertzog Rupreclit der Eltere ,

oder nach Ime ſine Libes eliche Erben , ob er die leſset , zwa in die

Welt beraden , ygceliche mit zween tuſent Marck ſilbers , ünd die an -

dere Dochter , ob wir die nach unſerm Tode laſsen , ſollent ſie beraden

yn Cloyſter da ſie zemeliche Libes noydtdorflt und Narunge ynne mö -

gen gehaben an alle Gefehrde , und ouch mit Beheltnüſse , Frauen

Melſlitildt , unſer elicher Gemahl , wiedemps und morgengaben als das

recht iſt . Vnd wir Marggrav RNudolſf von Badlen verſprechen für Uns ,
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Unſer Erben und Nachkomen , daſs wir nymer nichts uſs unſer Herr -

ſchafft oder Fürſtenthum en ſollen verſetzen , verpfänden , verandern

oder verkeuffen , in dheine ander fremde hant mit dheinerhande ge -

fehrde , das dem fürgenanten unſerm Herrn dem Hertzogen , oder

ſinen Libes elichen Erben an der furgeſchrieben Vermachunge , nu oder

hernach in dheine wiſe , wenig oder fil zu ſchaden möchte kommen ,

and beſunder , Wo wir ſuſt , verſetaten , verpfenden oder verkeüffen ,

ſo haben Wir yn vollen Gewalt und Macht mit vns gegeben , und ge -

ben yn ouch den mit dieſem geynwärtigen Briefe , daſs ſie ſolche gut
wieder mõgent loſen und keuffen , von deme oder den do wyr ſie hyne

verpfãndet , verſezet oder verkaufft hätten , und wollen auch , das yn

dieſelben , allezyt , wiederloſsunge und wiederkauffs gehorſam ſollent

ſin , alſo doch mit der Beſcheidenheit , Wanne Wir oder Unſer Erben ,
dem egeſchrieben unſerm Herrn dem Herzogen oder ſinen Erben , die

fürbenant ſint , ir geldt , daſs ſie an Wiederloſunge oder an wiederkauff

gegeben hetten , ye bieten undt wieder geben wollen , das ſollent ſie

von Uns nemen , und ſollent uns dann ſulliche gut wieder geben ,

an allen Fürzug , Hinderniſse und Wiederrede . Und Wir Hertzog

Ruprecht der Eltere egeſchriben ſin umb eyne fründliche wie⸗

der Liepniſse und Fründſchafft , bi Unſerm lebenden geſundem

Libe , mit rechter Wiſsen und mit Rate , unſers Rates , und ander unſer

fründe , uberkommen , wer es das Wir von dieſer Welt abeſtürben , ane

Libes Lehens Erben , do God für ſi , ſo haben Wir vermacht und ver -

machen an dieſem Brieſe , und wollen , daſs der obgenannt Marggraff

udolff von Baden unſer Schwager , Mechtild ſine eliche Huſsfrauw un -

ſer lieben Schweſter Tochter und ir Erben , ſollent Heidolſſohieim unſer
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ſtad erben und ynne haben für zweintzig Tuſend cleyner Guldin von flo -

rencien , an Gefehrde , mit ſolcher Beſcheidenheit , wer es , daſs eyn

Romſcher Kunig oder Keyſer loſete , von Unſern Erben oder Nachkom -

menden , die Pallentz - Grafen bi Rine ſint , ſolche phant gut , die uns

Phandes ſtent von dem Riche nach Lute der Briefle , die Wir darüber

ynue haben , deſſelben Geld is ſoll gefallen befor abe dem egeſchrieben

Marggraſin , Mechtildt ſiner elichen Huſsfrauwe und jiren Erben , dann

zu gezitten zwentzig Tuſend cleyner Gulden von Florencien , an gefer -

de , oder ſie füllent aber , Heidolflsheim , darfür inne haben , alſo lan -

ge , vntz yn ſolche zwWenzig Tuſend Gulden werden bezalten , von Un -

ſern erben , an alle geferde . Auch haben Wir Herzog Ruprecht der el -

tere egeſchrieben vermacht und vermachen mit dieſem Brieffe , ob das

were , daſs wir abeſtürben , an Libes Lehen Erben , ſo ſoll der obgeſchrie -

ben Marggrav Rudolff , Mechtild ſine eheliche Huſsfrauw , unſer Schwe⸗

ſter Dochter und ir Erben , Iildberg Burg und Statt mit allen ſinen au -

gehörungen , und mit allen Eren , Nutzen und Rechten , als wir das

yVgnod ynne haben oder hernach daroff gewinnen mochten , erben und

beſitzen , an wieder Rede eins ygelichen und an alle gefehrde Wir

Hertzog Ruprecht der eltere egeſchrieben , haben auch verzihen und ver -

zihen mit dieſem Brieſſe uff alle Pfandtſchafft die Wir , biſs uff dieſen

hütigen tag , als datum dies Briefs ſpricht , gehabt haben uff Liebenzel -

len und geben die dem obgnt . Marggrav Rudolff , Mechtild ſiner elichen

Huſsfrauen und iren Erben , wieder , mit dieſem gegenwärtigen Brief -

fe , und Wir Marggrav Rudolffl von Baden und Hertzog Ruprecht der

Eltere fürgeſchrieben enſollen noch enwollen der obgeſchrĩebener ſtücke ,

Punte
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Punte und Artickele , dheinen nymer verandern , verkern „ oOder wie⸗

derrufen , in dheine wiſse wenig oder viel , an alle Argeliſt und Gefehr -

de , Vnd alle dieſe obgeſchrieben Stücke , Punte und Artickel , ſament -

lichen und ir igelichen beſunder , haben Wir Marggrav Rudolff von

Baden und Herzog Ruprecht der ältere obgeſchrieben verſprochen und

globt , und verſprechen und globen auch feſteclichen mit guten Trüwen

an dieſem Briefe , und haben auch , des liplichen unſer ygclicher einen

Eyd Zzu den heiligen geſchworen , daſs wir ſie feſte und ſtete halten ſol -

len und wollen , eweclichen an alle Argeliſt und Gefehrde , und in aller

maſſe als da vorgeſchrieben ſtet , und geben des , dieſen Brief zu meh -

rer Feſtekeit verſigelt , mit vnſer beyder , groſſen anhangenden Ingeſie -
gelen , vnd Wir Marggrav Rudolff von Baden egeſchriben haben gebet -
ten für vns die Edlen vnſer lieben Oheim Heintaemun und IPilhelm ge-
brüdere Graven von Ebberſtein , So haben Wir Hertzog Ruprecht der

eltere egeſchriben , gebeten , für Vns , die Edelen vnfere liebe Nefen

und getrüwen Wilhelm Grafen au Katzenellenbogen und Qoliann den

Jungern Graven zu Spanheim unſern lieben Schweſter Sohn , daſs ſie 2u

mehrer ewiger Sicherheit und ſtedecheit , die obgenant Heintzemann und

Wilhelm gebrũdere , vns Marggraven Rudolff von Baden fürgenant , unſer

Erben und Nachkommenden , als ſie da fürbenant ſint , und die obgenant
Wilhelm und Johann vns Hertzogen Ruprechten dem Eltern unſern

Erben und Nachkommenden , ouch in allermaſſen als ſie da fürbenant

ſint , aller obbeſchriebener punte , ſtucke und Artickele , eweclichen zu

beſagen , Ir Inſiegele , habent tun hencken ouch an dieſen Brieff bi un -

ſern Ingeſiegeln , und wir Heintzemann und Wilhelm , gebrüdere Gra -

Cod . Dipl . Nnn
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ven zu Ebbirſtein , Wilheélm Grav zu Katzenellenbogen und Johann der

Jungere Grav zu Spanheim , erkennen vns , das wir zu ewiger Gedecht⸗

nuſſe alle dieſe furgeſchriebene puute , ſtacke und Artickele zu beſagene

unſere Iuſiegele ; ygelicher ſin Inſiegel , bi des obgeſchrieben vnſers

gnädigen Herrn Herzogen Ruprecht des Eltern und ouch bi des obge -

nant Marggraven Rudoſfls von Baden Inſiegele haben gehenckt an die -

ſen Briefl . Diefer Brieff iſt gegeben zu Baden an dem Montage nechſte

nach unſer lieben Frauwen Tage Lièchtmeèſsen nach , Chriſtus Geburthe

als man zalte ; drytzehenhundert Jare und darnach in dem zwey unde

ſechtzigiſten Jare .

Nota . Ruperto absque hæredibus mortuo A. 1390. d. XVI . Febr . , exitum

habuit hoc pactum , atque tum Palatina jura in Heidelsheim & Wild —

berg ad Mechtildem Rüdlolfi Marchionis viduam pervenerunt : ab ea —

dem autem ad Rupertum juniorem eodem ànno translata ſunt . conf .

Hiſt . Zar . Bad . T. II . pag . 64 . Pacti hujus confirmationem exhibemus

num . ſeq . ex autographo .

CCI . XXVI .

LITER INVESTITURE CAROLI IV . IMP . KuDOLPHO

MARCHIONI DATEÆK .

ANN O MCC . CLNIAI

Kr lutogrhοοHlK . Phlat .

W KARLü von Gotès Genaden Romiſcher Kéyſer zu allen Ziten

merer deſ Reichs und Kunig zu Beheim , bèkennen und tun

kunt offenlich mit dyſem Brieff allen den die yn ſehen oder hòôren leſen ,
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